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Ein paar der Anwesenden waren der Meinung, dass, sinngemäß, die meisten Lehrer ja
eh links seien und deswegen das Schwänzen zu Demonstrationszwecken grundsätzlich
gutheißen würden.

Kuriose Begründung. Weder sind es ja aktuell nur "linke" Politiker die die Friday for Future-
Proteste gut heißen, noch sind diejenigen hier im Forum, die diese Proteste für
unterstützenswert halten ihren sonstigen Beiträgen nach eindeutig und ausschließlich eher
"linken" politischen Überzeugungen zuzuordnen.

Im Übrigen sage ich nur Björn Höcke, eine Zierde der Historiker...

Als Politikwissenschaftlerin habe ich eine Menge politischer Diskussionen auch schon im
Studium geführt. Da gab es an der PH eine leichte Mehrheit im linken Spektrum unter den
politisch aktiven Lehramtsstudenten, grundlegend war offen aktiv bis auf den Bereich
rechtsaußen das gesamte politische Spektrum vertreten. Im Ref habe ich bei einem meiner
Mitanwärter im Päd-Kurs den Verdacht gehabt, dieser könnte mit der AfD (und zwar nicht den
gemäßigten Positionen innerhalb der Partei) zumindest sympathisieren. Die geäußerten
Wertvorstellungen insbesondere als es um den Umgang mit Schülern mit Fluchterfahrung ging
waren doch sehr unmissverständlich; weitere Mitanwärter würde ich anhand der Aussagen
speziell zu diesem Themenbereich dem konservativen Spektrum zuordnen.
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